
 

 
VSA-Rundschreiben Nr. 6/2016 – 06.12.16 

 
 
Liebe Schiedsrichterkameraden, 
 
mit dem letzten VSA - Rundschreiben des Jahres 2016 wollen wir Euch weitere Informationen und Hinweise 
zukommen lassen und Euch gleichzeitig unseren Dank für die geleistete Arbeit im nun zu Ende gehenden Jahr 
aussprechen. 
Die Zusammenarbeit mit Euch war für uns von Einvernehmlichkeit und Harmonie gekennzeichnet.  Wir wissen, dass 
dies nicht als selbstverständlich anzusehen ist und danken Euch  herzlich für das uns entgegen gebrachte Vertrauen.  
Die vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen, auch im Zusammenhang mit dem diesjährigen Verbandstag, 
haben wir gemeinsam gut gemeistert und wir konnten anlässlich der DFB-Obleute- und Lehrwartetagung im 
November in Frankfurt erneut feststellen, dass das hessische Schiedsrichterwesen organisatorisch gut aufgestellt 
und in Satzung und Ordnungen gut verankert ist. Trotzdem haben wir auch zukünftig mit Aufmerksamkeit zu 
verfolgen, welche Schwachpunkte sich im Laufe der Zeit ergeben und wo Stellschrauben nachzuziehen sind. Insofern 
bedarf es in Zukunft weder übertriebenem Aktionismus,  noch Untätigkeit aus Selbstzufriedenheit.  
Der DFB-Masterplan 2017-19 fordert uns in den nächsten Monaten in besonderer Weise. Gibt er doch unter 
anderem vor, bis 2019 ein einheitliches Patensystem zu installieren. Wir werden auf unserer KSO - Tagung, auf die 
am Ende des Rundschreibens hingewiesen wird, einen diesbezüglichen Informationsaustausch zu betreiben und 
kurzfristige Zielsetzungen  zu benennen haben.  Nicht unerheblich ist hierbei auch die Frage, wie der Einsatz eines 
Schiedsrichterpaten anzurechnen bzw. zu entschädigen ist. In diesem Zusammenhang wird VLW Andreas Schröter 
bei den Kreislehrwarten eine gesonderte Abfrage vor unserer Tagung durchführen. Die Schiedsrichtererhaltung und 
die Gewinnung interessierter Anwärter nehmen auch zukünftig einen besonderen Stellenwert ein.  Auch darüber 
werden wir auf unserer KSO – Tagung erneut zu diskutieren haben. Hier gibt es interessante Projekte anderer 
Landesverbände, die wir Euch als Diskussionsgrundlage vorstellen wollen. 
 
Förderkader U – 22, U - 23 
Auf unserer VSA – Sitzung am 30.11.16 haben wir folgende Personalentscheidungen für den U - 22 und U - 23 
Förderkader auf Basis der Beobachtungsnoten und weiterer Kriterien (Regeltest/Einsätze usw.) getroffen:  
 
In der Verbandsliga (U - 22) werden ab der Rückrunde 2016/17 folgende SR eingesetzt: 

 Sebastian KRIEGER (FD) 
 Gahis SAFI (F) 
 Tim WALDINGER (GI/MR) 

 
Für weitere 3 Spiele in der Hessenliga werden folgende U - 23 SR eingesetzt: 

 Felix BERGER (KS) 
 Maximilian ROTHER (DA) 
 Alessandro SCOTECE (DA) 
 Yannick STÖHR (DA) 

 



 

 

Folgender Modus wird dabei für diese vier SR des U - 23-Kaders festgelegt: 

 Aus dem Fördermodell U - 23 steigt zum jetzigen Zeitpunkt kein SR in die Hessenliga auf.  
 Alle vier genannten SR erhalten zwei weitere VL-Beobachtungen, damit ist die Wertung in der VL 

gewährleistet, wo die SR normal an der Qualifikation teilnehmen. Außerdem erhalten sie drei weitere HL-
Beobachtungen. Das bereits absolvierte HL – Spiel wird gewertet. Aus der Gesamtwertung der dann 
insgesamt geleiteten 4 HL – Spielen plus der zwei noch zu beobachtenden VL – Spielen kann es dazu führen, 
dass aus diesem Personenkreis SR in die HL zum Saisonende aufsteigen können (Fördermodellaufsteiger). 

 
 

SR – Pflichtsoll 
Auch die auf den diesjährigen Kreisschiedsrichtertagen ausgeschiedenen Mitglieder der SR-Ausschüsse (KSO, stv. 
KSO, KLW, ÖMI sowie max. 4 gewählte Beisitzer)   können bei der SR-Pflichtsollberechnung Anrechnung finden, da 
nach § 24 (3) Spielordnung das laufende Spieljahr (01.07.-30.06.) maßgebend ist. 
 
 
Sondermittel Kreislehrarbeit 
Auch in diesem Jahr stehen Sondermittel für die Kreislehrarbeit zur Verfügung.  Diese Mittel sollen insbesondere für 
kreisinterne Schulungsmaßnahmen wie Jungschiedsrichtersitzungen und Assistentenschulungen, aber auch für 
Referentenkosten (z.B. KLW aus Nachbarkreisen)  dienen.  
Die den Kreisen zur Verfügung stehenden Mittel richten sich nach der Anzahl der aktiven Schiedsrichter der 
jeweiligen Vereinigung  und betragen: 
 
bis 100 aktive Schiedsrichter  € 150,- p.a. 
(Kreise Waldeck, Alsfeld, Biedenkopf, Frankenberg) 
 
bis 200 aktive Schiedsrichter  € 200,- p.a. 
(Kreise Kassel, Schwalm-Eder, Hofgeismar/Wolfhagen, Werra-Meißner, Marburg, Wetzlar, Dillenburg,  Schlüchtern, 
Lauterbach/Hünfeld, Hersfeld/Rotenburg, Friedberg, Büdingen, Gelnhausen, Hanau, Main-Taunus, Hochtaunus, 
Darmstadt, Dieburg,  Odenwald, Bergstraße, Wiesbaden und Rheingau-Taunus) 
 
über 200 aktive Schiedsrichter  € 250,- p.a. 
(Kreise Gießen, Fulda, Frankfurt, Offenbach, Groß-Gerau und Limburg-Weilburg) 

 
Die Mittel können ausschließlich durch Vorlage ordnungsgemäßer Belege / Quittungen bis zum 20. Dezember 2016 
beim Schiedsrichterreferat (M. Grieben) angefordert werden. 
Die Anschaffung von DFB-Regelheften wird nicht bezuschusst. 
 
 
 
 
 
 



 

 
§ 68 Spielordnung (Pflichten des Schiedsrichters) 
Nach wie vor gelten die bisherigen Bestimmungen des § 68 Spielordnung, die besagen, dass der Schiedsrichter in den 
Monaten Oktober – März grundsätzlich, außerhalb dieses Zeitraumes bei erkennbar schlechter Witterung zum in den 
Ausführungsbestimmungen festgelegten Zeitpunkt beim Klassenleiter anzufragen hat, ob das Spiel abgesetzt wird. 
Diese Verpflichtung entfällt nur dann, wenn er eine Absetzung über das DFBnet erhalten hat und bei Spielen von 
Montag – Freitag, sofern dies keine Feiertage sind; über deren  Absetzung hat der Klassenleiter den Schiedsrichter 
oder dessen Ansetzer rechtzeitig zu informieren. 
Leider kam es in den letzten Wochen zu anderslautenden und somit falschen Informationen der Schiedsrichter in 
einigen wenigen Vereinigungen. Wir bitten um Richtigstellung der getroffenen Aussagen.  
 
 
Vierte Auswechslung bei Verlängerung im DFB-Pokal 
Der DFB führt zu Testzwecken die vierte Auswechslung von Spielern bei einer Verlängerung in Pokalspielen ein. Diese 
Möglichkeit steht den Landesverbänden - somit auch Hessen - noch nicht zur Verfügung.  
 
 
E-Learning Tool „Gewaltvorfälle/Diskriminierung“ 
Der DFB stellt im DFBnet in den kommenden Wochen ein E-Learning Tool zur Verfügung, dass das Ausfüllen des im 
Spielbericht verpflichteten Reiters „Gewaltvorfälle/Diskriminierung“ erläutert. Um eine falsche Abgrenzung von 
Beleidigung und Diskriminierung zu vermeiden, wird dieses Online-Tool zur Unterstützung angeboten. Die KSO und 
die KLW werden auf den bevorstehenden Tagungen darüber informiert.  
 
 
Spiele und Turniere in der Halle 
Die Hallensaison hat begonnen und es finden wieder Hallenfußball- und/oder Futsal-Spiele und  Turniere statt.  Es ist 
zu beachten, dass diese Spiele nur nach den jeweils gültigen Spielregeln durchgeführt werden können. Soll heißen, 
entweder nach den Hallenfußball- oder Futsal-Regeln. Es kann keinen Mix aus beiden Regelwerken bei Spielen in der 
Halle geben. Wir bitten, die  Schiedsrichter entsprechend zu informieren.  
 
 
Beobachterlehrgänge 2017 
Die Beobachterlehrgänge 2017 finden an folgenden Terminen statt: 
 

1.) 18./19. März 2017 in der Sportschule Grünberg 
2.) 29./30. April 2017 (vermutlich) im Seepark Kirchheim 

 
Anmeldungen sind ab sofort bei Michael Grieben per Mail vorzunehmen. 
 
 
Beobachterabrechnungen 
Bis einschließlich 11.12.2016 sind  Beobachtungen angesetzt. Alle  Beobachter werden um Einreichung der 
Spesenabrechnungen bis 15.12.2016 bei Michael Grieben, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt/M, gebeten. 
 



 

 
 
DFB – Aktion „Danke Schiri“  
Auf die DFB-Aktion „Danke Schiri“ ist bereits mehrfach hingewiesen worden. Wir bitten die Kreise, uns ihre 
Kreissieger bis zum 31.12.2016 mitzuteilen.  Bisher haben 6 Kreise eine Meldung abgegeben (Stand: 03.12.16). Die 
durch den DFB zur Verfügung gestellten  (kleinen) Präsente werden auf der KSO – Tagung an die Kreise übergeben 
bzw. können bei Michael Grieben in Empfang genommen werden. 
 
 
Kreislehrwarte - Tagung 
Samstag, 11.02.2017, Sportschule Grünberg. 
  

Abschließender  Hinweis 

Die nächste KSO-Tagung findet  am Samstag, 28.01.17, in der Zeit von 10.00 – ca. 16.00 Uhr, im Landgasthof „Zur 
Quelle“ in  63607 Wächtersbach - Aufenau, Leipziger Str. 15, unweit der  Autobahnabfahrt Bad Orb –Wächtersbach, 
(A 66 Hanau – Fulda) statt. Wir bitten, den Termin vorzumerken. Schon heute der Hinweis, dass im Verhinderungsfall 
ein Vertreter zu entsenden ist. Eine gesonderte Einladung ergeht zeitgerecht.  

 

Danke 

Für die uns zugegangenen Einladungen zu Jahresabschluss- oder Weihnachtsfeiern 
danken wir herzlich. Leider war es uns nicht möglich, alle Einladungen aus 

terminlichen Gründen wahrzunehmen. Dafür bitten wir um Verständnis. 

Gute Wünsche 

Wir wünschen Euch und Euren Familien eine schöne Adventszeit,   ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein von Gesundheit und Zufriedenheit geprägtes Neues Jahr. 

 
  Mit freundlichen Grüßen 

     Verbandsschiedsrichterausschuss / Referat Schiedsrichter  

 Gerd Schugard  Karsten Vollmar Andreas Schröter Christoph Schröder 

Rainer Boos  Martin Reitz  Michael Grieben 

 

 

 


